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(1) Skizzieren Sie das Richtungsfeld der folgendenden Di�erentialgleichungen.

a.) y′ = 1− e−y2 .
b.) y′ = (y2 + 1) · x.

(2) Geben Sie die allgemeine Lösung des Anfangswertproblems der folgenden Di�erenti-
algleichungen mit Anfangswerten y(x0) = y0 an.

a.) y′ = 2y + x2 · e2x.
b.) y′ = −2y + x.

(3) Seien ϕ1, ϕ2, ϕ3 drei Lösungen der linearen Di�erentialgleichung

y′ = g(x) · y + h(x)

auf dem Intervall I, wobei g(x) und h(x) stetig auf I sind. Ferner sei ein z ∈ I
gegeben und ηk = ϕk(z) für k = 1, 2, 3. Zeigen Sie, dass dann der Quotient

ϕ3(x)− ϕ2(x)

ϕ2(x)− ϕ1(x)
=
η3 − η2
η2 − η1

konstant ist für beliebige x ∈ I. Deuten Sie die Aussage geometrisch.

(4) Finden Sie eine Lösung der folgenden Di�erentialgleichung.

y′ = (x− y)2 + 1.

Zusatzaufgabe:

Es seien I ⊂ R ein Intervall, a, b : I → R stetige Funktionen und p ∈ R \ {0, 1}. Zeigen
Sie, dass die Bernoulli Di�erentialgleichung

y′ = a(x)y + b(x)yp

zu jedem Anfangspunkt (x0, y0) mit x0 ∈ I und y0 > 0 eine auf einer Umgebung von x0
de�nierte Lösung besitzt.
Hinweis: Durch die Substitution z := y1−p wird die Bernoulli Di�erentialgleichung auf eine
inhomogene lineare Di�erentialgleichung zurückgeführt.


